Aus der Satzung des Vereins „Netzwerk Lebenskunst“ e.V.

§ 2 Zweck des Vereins

(1) Zweck des Vereins ist:

· Das soziale und kulturelle Leben zu bereichern

· Eine stradtteil- und lebensweltbezogene Kultur-, Gesundheits- und Bildungsarbeit anzubieten

· Selbstorganisation und Selbstverantwortung insbesondere bei Kindern und Jugendlichen zu fördern

· Zur psychosozialen Gesundheit von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen beizutragen

· Kulturelle Angebote und Bildungsangebote zur Begleitung der Entwicklung von Lebensperspektiven zu schaffen

· Fort- und Weiterbildung sowie Beratung von Fachkräften, ehrenamtlichen Gruppen und Einzelpersonen anzubieten

· Ein Forum der Anbieter zu schaffen und somit durch die Vernetzung anbietender Vereine, Initiativen und Institutionen ein verbessertes kulturelles Angebot und Bildungsangebot zu ermöglichen, dass den Bedürfnissen und dem Bedarf der Bewohner der Stadtteile angemessen ist. 

(2) Der Vereinszweck soll verwirklicht werden durch:

· Kultur-, Gesundheits- und Bildungsangebote

· Vorhaben wie z.B. Projekte, Veranstaltungen, Kurse, Werkstätten, Freizeiten zu konzipieren, zu initiieren und eigenständig oder in Kooperation durchzuführen

· Beteiligung und Berücksichtigung von Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen

· Einbeziehung und Berücksichtigung der Lebensweltbezogenen Erfordernisse und Bedürfnisse

· Ermöglichung spielerischer, lustbetonter und intensiver künstlerischer Erprobung

· Schaffung von Räumen produktiver Reflexion und Austausch

· Förderung der individuellen und kollektiven Ausdruckskraft

· Öffnung neuer Erfahrungs- und Lebensräume

· Angebote, die die Fähigkeit fördern, das Leben zur eigenen und gemeinsamen Zufriedenheit zu gestalten.

